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Sanierung und Aufstockung Ceconi-Villa Ein Bestandsgebäude des Ensembles «Rauchmühle», die denkmalgeschützte Ceconi-Villa, wurde unter Berücksichtigu� 
der bau historischen Bedeutung, Typologie und Struktur zu einem modernen Bürobau transformiert. Der nicht nutzbare Dachraum wurde abgebrochen und durch einen 
modernen Holzbau ersetzt. Eine Vorgabe des BOA war es, die Schaufassade der Villa nicht wesentlich zu beeinträchtigen. Rückwärtig - dem neuen Areal zugewandt­
präsentiert sich die Aufstockung als selbstbewusste Ergänzung, welche dem Gebäude einen neuen Abschluss verleiht. Der Eingang wurde von der Hinterseite an eine 
repräsentativere, dem Gesamt-Ensemble entsprechende Stelle gerückt und mit einem Vordach akzentuiert. Der Bestand wurde größtenteils erhalten und behutsam 
saniert. Portale aus Lärchenholz und Glas ertüchtigen das bestehende Stiegenhaus brandschutztechnisch und teilen jedes Geschoss in zwei Einheiten. Der Einbau eines 
Liftes ermöglicht die barrierefreie Nutzung des Gebäudes. Die Holz-Leichtbau-Konstruktion und der Hohlraumboden sorgen dafür, dass möglichst wenig Gewicht auf 
dem Bestand lastet. Zudem hatte der Holzbau den Vorteil, dass damit der Dachaufbau von innen wie von außen als offene, rundum verglaste, leichte Ergänzung in Erschei· 
nung treten kann - eine Intervention, welche das Gebäude in die Gegenwart zu holen vermag. Ein über die gesamte Länge des Gebäudes gezogener nutzbarer Freibereich 
bildet eine Zäsur zum bestehenden Giebel und bringt Licht von allen Seiten in den Dachraum. 
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